
Amtsblatt
Buttstädt

Jahrgang 21 Freitag, den Nummer XX

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, den xx.xx.xxxx

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, den xx.xx.xxxx

Buttstädt Ellersleben Eßleben-Teutleben Großbrembach Guthmannshausen Hardisleben Kleinbrembach Mannstedt Olbersleben Rudersdorf

Jahrgang 1 Freitag, den 28. Februar 2020 Nr. 2

der Gemeinde
Im Amtsblatt der Gemeinde Buttstädt  
erfolgen amtliche und nichtamtliche

Bekanntmachungen 
der Gemeinde Buttstädt

für die Ortsteile Buttstädt, Ellersleben, 
Eßleben-Teutleben, Großbrembach, 

Guthmannshausen, Hardisleben, 
Kleinbrembach, Mannstedt, Olbersleben und 

Rudersdorf

Nächster Redaktionsschluss

Freitag, den 13.03.2020

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 27.03.2020



Amtsblatt der Gemeinde Buttstädt T Nr. 2/28.02.2020 - 2 -

Ordnungsamt  ............................................................................... 4 11 21
Friedhofsverwaltung  .................................................................... 4 11 09
Standesamt  ................................................................................. 4 11 23
Politesse  ...................................................................................... 4 11 24
Leiter Bauamt  .............................................................................. 4 11 41
Bauamt  ........................................................................................ 4 11 40
Liegenschaftsamt  ........................................................................ 4 11 52
Hoch- und Tiefbau  ....................................................................... 4 11 43
Erschließungsbeiträge/Straßenausbaubeiträge  .......................... 4 11 45

Kontaktbereichsbeamter der Polizei
Verwaltungsgebäude, Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt,
Tel.: 03 63 73/9 90 85
Sprechzeiten:
dienstags  .................................................................  16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Brandmeister der Gemeinde und Stellvertreter

Ortsbrandmeister Herr Gröschner  ................0162/7291567
Stellv. Ortsbrandmeister Herr Schindler  ..................0173/3655649

Schiedsstelle der Gemeinde Buttstädt
für die Ortschaften Buttstädt, Ellersleben, Eßleben-Teutleben, 
Großbrembach, Guthmannshausen, Hardisleben, Kleinbrembach, 
Mannstedt, Olbersleben und Rudersdorf

Sprechstunde der Schiedspersonen

Die Sprechstunde der Schiedspersonen findet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 036373/41110 im 
Gebäude der Gemeinde Buttstädt, Großemsener Weg 5, 99628 Butt-
städt statt.
Die Schiedsstelle ist für die im § 380 der Strafprozessordnung vorge-
schriebenen Sühneversuche bei den Vergehen:

1. des Hausfriedensbruches (§ 123 Strafgesetzbuch StGB)
2. der Beleidigung (§§ 3, 185 bis 187a und 189 StGB)
3. der Verletzung des Briefgeheimnisses (§ 202 StGB)
4. der einfachen, gefährlichen und fahrlässigen Körperverletzung (§§ 

223, 223a und 230 StGB)
5. der Bedrohung (§ 241 StGB)
6. der Sachbeschädigung (§ 303 StGB)
und für einen Sühneversuch in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten nach 
Maßgabe des Thüringer Schiedsstellengesetzes vom 17. Mai 1996 
(ThürSchieStG) sowie der in 1/97 erlassenen Durchführungsvorschriften 
zum ThürSchieStG zuständige Vergleichsbehörde.

Blose
Bürgermeister

Netzwerk Regenbogen e.V.

Sömmerdaer Tafel/  
Ausgabestelle Buttstädt

Kirchstr. 2, 99628 Buttstädt
Telefon: 036373/998794

Öffnungszeiten

Dienstag 14 - 16 Uhr Ausgabe
Mittwoch 10 - 12 Uhr Neuregistrierung
Donnerstag 14 - 16 Uhr Ausgabe

Projekt ThINKA Sömmerda
Kontaktbüro Buttstädt

Thüringer Initiative für Integration, Nachhaltigkeit,  
Kooperation und Aktivierung Th.inka

Zielgruppe:
Das Projekt richtet sich generationsübergreifend an alle BewohnerInnen 
der Stadt und Verwaltungsgemeinschaft Buttstädt, ungeachtet ihrer sozi-
alen oder kulturellen Herkunft.

Notrufe

Notrufe bei Havarie
Wasser
Buttstädt, Ellersleben, Großbrembach, Guthmannshausen,
Hardisleben, Kleinbrembach, Mannstedt, Olbersleben:
BeWA Sömmerda Trinkwasser ...................................  08 00 / 0 72 51 75
Zentrale ........................................................................  0 36 34 / 6 84 90
Eßleben-Teutleben, Rudersdorf:
Wasser GmbH Apolda  ..................................................... 0 36 44 / 53 90

Abwasser
Buttstädt, Ellersleben, Eßleben-Teutleben, Guthmannshausen,
Hardisleben, Mannstedt, Olbersleben:
BeWA Sömmerda ........................................................ 08 00 / 3 63 48 00
Zentrale ......................................................................... 0 36 34 / 6 84 90
Großbrembach, Kleinbrembach:
AZV Scherkondetal Vogelsberg  .................................  03 63 72 / 9 03 56
........................................ oder 03 63 71 / 5 40 15 und 03 63 71 / 5 28 88
Rudersdorf
Wasser GmbH Apolda
.......................................................................................... 0 36 44 / 53 90

Strom
Thüringer Energie, Ulmenallee 3, 99631 Weißensee:
.......................................................................................... 03 63 74 / 31-0

Versorgung mit Flüssiggas in Buttstädt und Olbersleben
03644/5390

Notrufe für den Bereich der Gemeinde
Allgemeiner Rettungsdienst  .......................................................... 1 12
Polizei:
Polizeinotruf  .....................................................................................  1 10
Polizeiinspektion Sömmerda  ..........................................  (0 36 34) 33 60
Feuerwehr:
Feuerwehrnotruf  ............................................................................... 1 12
Stützpunktfeuerwehr:
Buttstädt

- Herr Schindler  .....................................................  01 73 / 3 65 56 49
- Herr Mechelt  ........................................................ 01 74 / 9 13 07 52

Tierheim Sömmerda  ................................................  0 36 34 / 61 10 92
Notruf:  .......................................................................  01 71 / 6 40 85 70
Weißenburg 7, 99610 Sömmerda
www.tierheim-soemmerda.de • info@tierheim-soemmerda.de

Sprechzeiten / Telefon

Gemeinde Buttstädt
Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt

Tel.: (03 63 73) 4 10
Fax: (03 63 73) 4 11 90
E-Mail: poststelle@lg-buttstaedt.de
Sprechzeiten
Montag  ................................................................................  geschlossen
Dienstag  ..........................  09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ..................................................................  09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  ..............................................................  13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag ......................................................................  09.00 bis 12.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Wegweiser

Bürgermeister der Gemeinde  .....................................................  4 11 11
Sekretariat  ..................................................................................  4 11 10
Personalwesen  ...........................................................................  4 11 12
Einwohnermeldeamt  .................................................................... 4 11 20
Leiter Kämmerei  .......................................................................... 4 11 51
Kämmerei  ................................................................ 4 11 50 und 4 11 53
Steuern/Abgaben  ........................................................................ 4 11 52
Leiter Kasse  ................................................................................. 4 11 61
Kasse  ........................................................................................... 4 11 60
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Nacht- und Notdienst der Apotheken
Apothekennotruf: 0800 00 22833

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Nähere Informationen dazu
finden Sie unter www. aponet.de oder in Ihrer Apotheke.

Immobilien / Grundstücke / 
 Wohnungsangebote

Wohngebiet „Hinter der Hölle“ in Hardisleben
Das Wohngebiet liegt in ruhiger, ansprechender Lage am nordöstlichen 
Rand der Gemeinde Hardisleben. Die im Lageplan grün dargestellten 
voll erschlossenen Eigenheimstandorte sind zum Preis von 36,50 EUR/
qm zu erwerben.
Ansprechpartner
Herr Hans-Jürgen Bauer,
Ortschaftsbürgermeister der Gemeinde Hardisleben
Tel. 036377/4775 + 036377/80663
Buttstädter Straße 29, OT Hardisleben
oder
Herr Klaus Hannes,
Leiter des Bauamtes der Gemeinde Buttstädt
Tel. 036373/41141, Fax 036373/41198
E-Mail: k.hannes@lg-buttstaedt.de
Postanschrift:
Gemeinde Buttstädt
Großemsener Weg 5
99628 Buttstädt

Aufgaben des Kontaktbüros

- Bei Problemen und Sorgen sind wir für Sie da als 1. Anlaufstelle vor 
Ort

- Wir vermitteln Sie gern an zuständige Kooperationspartner/ Bera-
tungsangebote

- Wir unterstützen Sie bei Berufsfragen
- Wir vereinbaren Termine für Sie und begleiten Sie bei Bedarf
- Wir gestalten mit Ihnen Ihr Wohnumfeld durch Aktivitäten und Pro-

jekte
Wir engagieren uns für Sie und Ihr Wohnumfeld. Wenn Sie ehrenamtlich 
aktiv sein möchten sprechen Sie uns an, wir freuen uns über freiwillige 
Helfer.

Ansprechpartner Buttstädt Öffnungszeiten
Yvonne Pächnatz Mo 12:00 bis 16:00 Uhr
Kirchstraße 2 Di 08:00 bis 12:00 Uhr
99628 Buttstädt Do 08:00 bis 17:00 Uhr
0172/ 4161780 sowie jeweils nach Vereinbarung

y.paechnatz@asb-soemmerda.de
thinka@asb-soemmerda.de
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.thinka.de.

Wichtige Rufnummern und Sprechzeiten

Landratsamt Sömmerda
Postfach 12 15
99601 Sömmerda
Zentrale Bahnhofstraße Telefon:  .....................................(0 36 34) 3 54-0
Rezeption Bahnhofstraße 9  ............................... Fax: (0 36 34) 3 54-3 94
Zentrale Wielandstraße  .............................................(0 36 34) 3 54-6 00
Rezeption Wielandstraße 4  .......................................(0 36 34) 3 54-1 50
www.landkreis-soemmerda.de
E-Mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Ärztebereitschaft / Apotheken

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Anlaufpraxis für alle gehfähigen Patienten in unserer Verwaltungsge-
meinschaft, die akut erkrankt sind, ist das Robert-Koch-Krankenhaus 
GmbH Apolda, Tel.: 03644/570, Jenaer Straße 66, 99510 Apolda zu 
folgenden Zeiten:

Montag, Dienstag und Donnerstag:  ............. von 19.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ..................................... von 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage
sowie am 24.12. und 31.12.  ........................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
.........................................................................  und 16.00 bis 21.00 Uhr

Vordergründig sollte die Notdienstzentrale in Apolda zur akuten medizini-
schen Versorgung genutzt werden. Notfallhausbesuche sollten lt. Mittei-
lung der kassenärztlichen Vereinigung eine Ausnahme darstellen.
Zusätzlich zum allgemeinen Notdienst ist ein augenärztlicher Notdienst 
in der Praxis des jeweils diensthabenden Arztes eingerichtet. Telefon-
nummern und Anschrift erfahren Sie ebenfalls über das Robert-Koch-
Krankenhaus Apolda, Tel.: 03644/570.
Dringende Hausbesuche sind unter der Hotline des allgemeinen 
Notdienstes 0700 11501000 oder über Rettungsleitstelle Apolda 
03644 50000 anzumelden.
Bei akuter Lebensgefahr gilt die Telefonnummer des Rettungs-
dienstes 112 !

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Für Patienten mit akuten Schmerzen steht landesweit die einheitliche 
Telefonnummer:

0180 / 59 08 077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Der Bereitschaftsdienst beginnt für das Wochenende am Freitag um 
18.00 Uhr und endet am Montag, 8.00 Uhr. Für gesetzliche Feiertage 
beginnt der Bereitschaftsdienst um 18.00 Uhr des Vortages und endet 
um 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Die geregelten Sprechzeiten während des Notfallvertretungsdienstes sind

von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Neben der Notdiensttelefonnummer können sich die Patienten auch im 
Internet über die Notdienstpläne ihrer Region unter www.kzv-thueringen.
de informieren.
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Öffentliche Ausschreibung der Ortschaft Mannstedt

Bauplatz in Mannstedt - Lange Straße 21/22

Flur 1, Flurstück 120 zu 1533 m2

Mindestgebot: 25.000,00 €
Bei dem Grundstück handelt es sich um einen voll erschlossenen Eigen-
heimstandort.
Ihr Angebot senden Sie bitte schriftlich an die Gemeinde Buttstädt, Käm-
merei/Liegenschaften, Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt.
Rückfragen unter der Telefonnummer 039373 41152

Blose
Bürgermeister

Wohnungsangebot
Die Gemeinde Buttstädt hat ab sofort folgende Wohnung in Klein-
brembach zu vermieten:

An der Waage 7,
eine 4- Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss
mit 91,50 m²

Das 1972 errichtete Gebäude verfügt über einen Energiever-
brauchsausweis mit einem Energieverbrauchskennwert von 87,1 
kWh/(m². a). Das Gebäude verfügt über eine zentrale Ölheizung.

Grundmiete 315,00 € monatlich plus Nebenkosten.
Eine Kaution in Höhe von 2 Grundmieten ist beim Einzug fällig.

Gemeinde Buttstädt
Frau Merk, Tel. 036373 / 41153

Amtlicher Teil

Bankverbindung
Bitte verwenden Sie für Ihre Überweisungen an die Gemeinde Butt-
städt (alle Ortschaften) ab sofort folgende Bankverbindung:

Kontoinhaber: Gemeinde Buttstädt

IBAN: DE74 1203 0000 1020 3004 79
BIC: BYLADEM 1001, DKB

IBAN: DE97 8205 1000 0140 0041 14
BIC: HELADEF 1WEM, Sparkasse Mittelthüringen

Denken Sie bitte daran, Ihren Dauerauftrag zu ändern und die Beträ-
ge den neuen Bescheiden anzupassen.

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement  
und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2,
99867 Gotha Gotha, den 20.01.2020

Flurbereinigungsverfahren Guthmannshausen
Az.: 04.1-3-0107

Öffentliche Bekanntmachung

des Thüringer Landesamtes für Bodenmanagement
und Geoinformation

- Flurbereinigungsbereich Gotha -

Das Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
ist nach Artikel 40, § 10 des Thüringer Verwaltungsreformgesetzes 2018 
(ThürVwRG 2018) vom 18. Dezember 2018 (GVBl. Nr. 14 S. 764) Rechts-
nachfolger des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha.

Öffentliche Ausschreibung  
der Ortschaft Guthmannshausen

zum Verkauf der Liegenschaft Hauptstraße 76A.

Gemarkung Guthmannshausen, Flur 2, Flurstück 129 zu 234 m2

innerhalb der bebauten Ortslage von Guthmannshausen
zum Mindestgebot von 23 .000,00 €.

Bei dem vorliegenden Objekt handelt es sich um die Gemeindeverwal-
tung der Gemeinde Guthmannshausen (Baujahr 1976).
Das Gebäude ist eingeschossig, einseitig angebaut und voll unterkellert.
In das Gutachten kann eingesehen werden.
Ihre Angebote, die wir mit äußerster Diskretion behandeln, senden Sie 
bitte an die Gemeinde Buttstädt, Kämmerei, Abt. Liegenschaften, Frau 
Schmidt, Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt.
Ein Besichtigungstermin kann unter der Telefonnummer 036373/41152 
vereinbart werden.

Blose
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung  
der Gemeinde Buttstädt - Ortsteil Hardisleben
Verkauf der Liegenschaft Schulstraße 141,
Gemarkung Hardisleben,
Flur 1, Flurstück 8/2 zu 422 qm und eine Teilfläche von ca. 20 qm,
innerhalb der Ortslage, Mehrfamilienhaus 3 WE mit Nebengebäude.
Mindestgebot 70.800,00 €

Bei der Immobilie handelt es sich um ein Mehrfamilienhaus teilunterkel-
lert und eingeschössigen Nebengebäude.
Eine Wohnungseinheit ist vermietet.
In den letzten Jahren wurden Sanierungsarbeiten vorgenommen.
Das Objekt ist voll erschlossen. Das Gutachten kann eingesehen werden.
Ihre Angebote, die wir mit äußerster Diskretion behandeln, senden Sie 
bitte schriftlich an die Gemeinde Buttstädt, Kämmerei/Liegenschaften, 
Angebot: Schulstraße 141 - Ortsteil Hardisleben, Großemsener Weg 5, 
99628 Buttstädt.
Ein Besichtigungstermin kann unter der Telefonnummer 036373/41152 
vereinbart werden.

Blose
Bürgermeister
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ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 1
Übertragung der Reinigungspflicht

(1) Die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Straßen nach § 49 
Abs. 1 bis 3 ThürStrG wird nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 
auf die Eigentümer und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlos-
senen, bebauten und unbebauten Grundstücke übertragen.
(2) Der Gemeinde verbleibt die Verpflichtung zur Reinigung der Fahr-
bahn, der Überwege, der Straßenrinnen und der Einflussöffnungen der 
Straßenkanäle der Bundes-, Landes-, und Kreisstraßen innerhalb der 
geschlossenen Ortschaft sowie der Winterdienst.
(3) Die Reinigungspflicht des Verursachers nach § 17 Thüringer Straßen-
gesetz, § 7 Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz und § 32 Abs. 1 Straßenver-
kehrsordnung bleibt unberührt.
(4) Entstehen Verunreinigungen durch Veranstaltungen, Verteilen von 
Werbematerial bei Schaubuden, Verkehrswerbeständer u.ä. oder durch 
sonstige Anlagen oder Einrichtungen, so sind die Veranstalter, Eigen-
tümer oder Inhaber zur unverzüglichen Beseitigung der Verunreinigung 
verpflichtet.
(5) Soweit die Gemeinde nach Abs. 2 verpflichtet bleibt, übt sie die Reini-
gungspflicht als öffentlich-rechtliche Aufgabe aus.

§ 2
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Zu reinigen sind alle öffentlichen Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage (§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürStrG).
(2) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:

a) die Fahrbahnen einschließlich Radwege, Mopedwege und Stand-
spuren,

b) die Parkplätze,
c) die Straßenrinnen und Einflußöffnungen der Straßenkanäle
d) die Gehwege und Schrammborde,
e) Böschungen, Stützmauern und ähnliches,
f) die Überwege.
(3) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgänger-
verkehr ausdrücklich bestimmten und äußerlich von der Fahrbahn ab-
gegrenzten Teile der Straße, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand 
und auf die Breite der Straße (z.B. Bürgersteige, unbefestigte Gehwege, 
Seitenstreifen) sowie räumlich von einer Fahrbahn getrennte selbstän-
dige Fußwege. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in 
verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der 
Grundstücksgrenze.
Sicherheitsstreifen bis 0,5 m, sog. Schrammborde, sind keine Gehwege 
im Sinne dieser Satzung.
(4) Überwege sind die als solche besonders gekennzeichneten Überwe-
ge für den Fußgängerverkehr sowie die Überwege an Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen in Verlängerung der Gehwege.

§ 3
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung für die in § 1 bezeichneten Grund-
stücke sind die Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungseigentümer, 
Nießbraucher nach §§ 1030 ff BGB, Wohnungsberechtigten nach § 1093 
BGB sowie sonstige zur Nutzung des Grundstückes dinglich Berechtigte, 
denen - abgesehen von der oben erwähnten Wohnungsberechtigung - nicht 
nur eine Grunddienstbarkeit oder eine beschränkt persönliche Dienstbar-
keit zusteht.
(2) Gleiches gilt für sonstige Besitzer, die das Grundstück gebrauchen, 
wenn sie die durch diese Satzung begründeten Verpflichtungen vertraglich 
übernommen haben und wenn dazu die Gemeinde/Stadt ihre jederzeit frei 
widerrufliche Genehmigung erteilt hat.
(3) Die nach den Absätzen 1 und 2 Verpflichteten haben in geeigneter 
Weise Vorsorge zu treffen, daß die ihnen nach dieser Satzung auferlegten 
Verpflichtungen ordnungsgemäß von einem Dritten erfüllt werden, wenn 
sie das Grundstück nicht oder nur unerheblich selbst nutzen. Name und 
Anschrift des Dritten sind der Gemeinde umgehend mitzuteilen.
(4) Verpflichtete nach Absatz 1 können nur dann in Anspruch genommen 
werden, wenn die Reinigungspflicht gegenüber Verpflichteten nach Absatz 
2 nicht durchsetzbar ist.
(5) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zur sie erschließenden 
Straße, so bilden das an die Straße angrenzende Grundstück (Vorderlie-
gergrundstück) und die dahinterliegenden Grundstücke (Hinterliegergrund-
stücke) eine Straßenreinigungseinheit. Hinterliegergrundstücke sind jedoch 
nur solche Grundstücke, die nicht selbst an die öffentliche Straße oder ei-
nen öffentlichen Weg angrenzen. Die Grundstücke bilden auch dann eine 
Straßenreinigungseinheit, wenn sie durch mehrere Straßen erschlossen 
werden. Hintereinander zur sie erschließenden Straße liegen Grundstücke 
dann, wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Straße zugekehrten 
Seite hinter dem Vorderliegergrundstück liegen.
Die Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit gehörenden 
Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflichtig. Die Reinigungspflicht 
wechselt von Woche zu Woche. Sie beginnt jährlich neu mit dem ersten 
Montag eines jeden Jahres bei dem Verpflichteten des Vorderliegergrund-
stückes, fortfahrend in der Reihenfolge der dahinterliegenden Grundstücke.
(6) Mehrere Verpflichtete im Sinne der Absätze 1 und 2 können als Ge-
samtschuldner zur Erfüllung der ihnen nach dieser Satzung obliegenden 
Pflichten herankgezogen werden.

Ladung zur Teilnehmerversammlung zur Offenlegung
und zum Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung

1. In dem Flurbereinigungsverfahren Guthmannshausen werden die 
Ergebnisse der Wertermittlung offengelegt. Zur Erläuterung des 
Standes und weiteren Verfahrensablaufes sowie Information über 
die Nachweise des Alten Bestandes findet am

Mittwoch, den 11. März 2020 um 18.00 Uhr
im Kulturhaus von Guthmannshausen

In der Hauptstraße Nr. 101,
in 99628 Buttstädt, OT Guthmannshausen

eine Teilnehmerversammlung statt.
2. Im Flurbereinigungsverfahren Guthmannshausen liegen die Nach-

weise über die Ergebnisse der Wertermittlung in der Zeit vom
am Donnerstag, dem 12.03.2020,
in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr
und
am Freitag, dem 13.03.2020,
in der Zeit von 10:00 bis 17.00 Uhr
im Verwaltungsgebäude der Gemeinde Buttstädt,
in 99628 Buttstädt, OT Buttstädt
Großemsener Weg 5
zur Einsichtnahme aus.
Während dieser Zeit werden Bedienstete des Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungsbe-
reich Gotha, zur Aufklärung und Beantwortung von Fragen anwe-
send sein.
Die Beteiligten werden gebeten, von dieser Informations- und Auf-
klärungsmöglichkeit Gebrauch zu machen.

3. Der Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung in 
dem o.g. Flurbereinigungsverfahren findet
am Montag, dem 16.03.2020 um 17.00 Uhr
im Verwaltungsgebäude der Gemeinde Buttstädt,
in 99628 Buttstädt, OT Buttstädt
Großemsener Weg 5
statt.

Zu den o.g. Terminen werden die Beteiligten hiermit eingeladen.

Jedem Teilnehmer wird ein Auszug aus dem Nachweis des Alten Bestan-
des, der seine dem Flurbereinigungsverfahren Guthmannshausen unterlie-
genden Grundstücke einschließlich der Ergebnisse der Wertermittlung ent-
hält, sowie ein Erläuterungsbogen zur Wertermittlung zugestellt.
Miteigentümer und gemeinschaftliche Eigentümer erhalten für den Fall, dass 
sie sich auf einen gemeinsamen Bevollmächtigten verständigt haben, nur 
einen Auszug. Der gemeinsame Bevollmächtigte ist verpflichtet, die übrigen 
Eigentümer über den Erhalt des Auszuges zu informieren und den Auszug 
zugänglich zu machen. Vertreter und Pfleger erhalten ebenfalls zur einen 
Auszug, es entfällt jedoch die Informationspflicht. Beteiligte, die Einwendun-
gen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung haben, werden gebeten, diese 
in dem Anhörungstermin am 16.03.2020 vorzubringen. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit, diese Einwendungen bis zur Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung schriftlich beim Thüringer Landesamt für Bodenmana-
gement, und Geoinformation, Flurbereinigungsbereich Gotha zu erheben. 
Die erhobenen Einwendungen werden überprüft. Soweit sie begründet sind, 
wird ihnen abgeholfen. Es wird darauf hingewiesen, dass diese Einwen-
dungen nicht als Widersprüche gegen die Wertermittlung anzusehen sind. 
Nach Behebung der begründeten Einwendungen werden die Ergebnisse 
der Wertermittlung festgestellt. Diese Feststellung wird öffentlich bekannt-
gemacht. Hiergegen ist der Widerspruch möglich. Es wird darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse für das 
gesamte Verfahrensgebiet gegenüber allen Beteiligten gilt und dass nach 
Unanfechtbarkeit der Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung diese 
die verbindliche Grundlage für die Berechnung des Abfindungsanspruches, 
der Land- und Geldabfindung sowie der Geld- und Sachbeiträge bilden.
Den Beteiligten wird deshalb ausdrücklich empfohlen, nicht nur die Richtig-
keit der Wertermittlung ihrer eigenen Grundstücke, sondern die Ergebnis-
se der Wertermittlung des gesamten Verfahrensgebietes nachzuprüfen, da 
Landabfindung auch außerhalb des Bereiches des Altbesitzes erfolgt. Zu 
diesem Zweck sind die Beteiligten berechtigt, die Wertermittlungsunterlagen 
des gesamten Verfahrensgebietes einzusehen.

Gotha, den 20.01.2020
Im Auftrag
Volker Hartmann
Referatsleiter

SATZUNG

über die Straßenreinigung (Straßenreinigungssatzung)  
im Gebiet der Gemeinde Buttstädt vom 13.02.2020

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in 
der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 
41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74ff) 
und des § 49 des Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom 07. Mai 
1993 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Artikel 45 des Gesetzes vom 
18. Dezember 2018 (GVBl. S. 731, 763), alle Gesetze in der geltenden 
Fassung, hat der Gemeinderat der Gemeinde Buttstädt in seiner Sitzung 
am 16.12.2019 folgende Satzung über die Straßenreinigung (Straßenrei-
nigungssatzung) im Gebiet der Gemeinde Buttstädt beschlossen:
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räumen, der gegenüber der einmündenden Straße liegt, und zwar jeweils 
bis zur gedachten Verlängerung der Achse der einmündenden Straße.
(2) Die von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen 
so aufeinander gestimmt sein, daß eine durchgehende benutzbare Geh-
wegfläche gewährleistet ist. Der später Räumende muß sich insoweit an 
die schon bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbargrundstücken 
bzw. Überwegrichtung vom gegenüberliegenden Grundstück anpassen.
(3) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,5 Meter zu räu-
men.
(4) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit mög-
lich und zumutbar - zu lösen und abzulagern.
(5) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigenden 
Schnees und der Eisstücke auf Flächen außerhalb des Verkehrsraumes 
nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee auf Verkehrsflächen nur 
so abgelagert werden, daß der Verkehr und vor allem auch die Räum-
fahrzeuge möglichst wenig beeinträchtigt werden.
(6) Die Abflußrinnen müssen bei Tauwetter von Schnee freigehalten wer-
den.
(7) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen gel-
ten für die Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall jeweils 
unverzüglich durchzuführen und gegebenenfalls regeläßig zu wiederho-
len.

§ 9
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege, die 
Zugänge zu Überwegen, die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grund-
stückseingang derart und so rechtzeitig zu bestreuen, daß Gefahren 
nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. Dies gilt auch für 
„Rutschbahnen“. In Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen 
findet § 9 Abs. 1 Satz 2 Anwendung. Bei Straßen mit einseitigem Gehweg 
findet für die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte die Regelung des § 
8 Abs.1 Sätze 3 ff. Anwendung.
(2) Bei Eisglätte sind Bürgersteige grundsätzlich in voller Breite und 
Tiefe, Zugänge zur Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von 
1,5 m abzustumpfen. Noch nicht vollständig ausgebaute/fertiggestellte 
Gehwege müssen in einer Mindesttiefe von 1,5 m, in der Regel an der 
Grundstücksgrenze beginnend, abgestumpft werden. § 8 Abs. 2 gilt ent-
sprechend.
(3) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 8 zu räumende Fläche ab-
gestumpft zu werden.
(4) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches abstump-
fendes Material zu verwenden. Asche darf zum Bestreuen nur in dem 
Umfang und in der Menge verwendet werden, daß eine übermäßige Ver-
schmutzung der Geh- und Überwege nicht eintritt. Salz darf nur in gerin-
gen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerückstände 
verwendet werden. Die Rückstände müssen nach ihrem Auftauen sofort 
beseitigt werden.
(5) Auftauendes Eis auf den in den Abs. 2 und 3 bezeichneten Flächen 
ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift des § 8 Abs. 5 zu be-
seitigen.
(6) Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen nur solche 
Hilfsmittel verwendet werden, die die Straßen nicht beschädigen.
(7) § 8 Abs. 7 gilt entsprechend.

IV
SCHLUSSVORSCHRIFTEN

§ 10
Ausnahmen

Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung der Straße können 
ganz oder teilweise nur dann auf besonderen Antrag erteilt werden, 
wenn auch unter Berücksichtigung des allgemeinen Wohles die Durch-
führung der Reinigung dem Pflichtigen nicht zugemutet werden kann.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Vorsätzliche und fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen Vorschriften 
dieser Satzung können gemäß § 19 Abs. 2 und § 19 Abs. 1 S. 4 und 5 
ThürKO in Verbindung mit § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG) mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden. Zustän-
dige Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 OWiG ist die Gemeinde.
(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig

1. entgegen den §§ 5 und 6 der Reinigung der Straßen nicht oder nicht 
vollständig nachkommt,

2. entgegen § 7 die Reinigung nicht anlassbezogen bzw. turnusgemäß 
durchführt,

3. entgegen den §§ 8 und 9 der Beseitigung von Schnee, Schnee- und 
Eisglätte nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig nachkommt.

§ 12
Zwangsmaßnahmen

Die Vollstreckung der nach dieser Satzung ergangenen Verwaltungsver-
fügungen erfolgt nach dem Thüringer Verwaltungszustellungs- und Voll-
streckungsgesetz (ThürVwZVG) in der jeweils aktuellen Fassung mittels 
Ersatzvornahme auf Kosten des Verpflichteten oder Festsetzung eines 
Zwangsgeldes. Das Zwangsgeld kann wiederholt werden.

§ 4
Umfang der Reinigungspflicht

Die Reinigungspflicht umfaßt

a) die allgemeine Straßenreinigung (§§ 5 bis 7) und
b) den Winterdienst (§§ 8 und 9).

II
ALLGEMEINE STRASSENREINIGUNG

§ 5
Umfang der allgemeinen Straßenreinigung

(1) Die ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) sind re-
gelmäßig und so zu reinigen, daß eine Störung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung, insbesondere eine Gesundheitsgefährdung, infolge 
Verunreinigung der Straße aus ihrer Benutzung oder durch Witterungs-
einflüsse vermieden oder beseitigt wird. Ausgebaut im Sinne dieser Sat-
zung sind Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile), wenn sie mit einer 
festen Decke (Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, Teer oder einem in ihrer 
Wirkung ähnlichen Material) versehen sind.
(2) Bei nicht ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) 
oder Straßen mit wassergebundener Decke umfaßt die Reinigung nur 
das Beseitigen von Fremdkörpern, groben Verunreinigungen, Laub, 
Schlamm oder ähnlichem.
(3) Der Staubentwicklung beim Straßenreinigen ist durch Besprengen 
mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände entgegen-
stehen (z.B. ausgerufener Wassernotstand).
(4) Bei der Reinigung sind solche Geräte zu verwenden, die die Straße 
nicht beschädigen.
(5) Der Straßenkehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder Nachbarn, 
noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen, offenen Ab-
wässergräben, öffentlich aufgestellten Einrichtungen (z.B. Papierkörbe, 
Glas- und Papiersammelcontainer) und öffentlich unterhaltenen Anlagen 
(z.B. Gruben, Gewässer usw.) zugeführt werden.
(6) Den Straßen, insbesondere den Rinnen, dürfen keine Spül-, Haus-, 
Fäkal- oder gewerbliche Abwässer zugeleitet werden. Untersagt ist auch 
das Ableiten von Jauchen, Blut oder sonstigen übelriechenden Flüssig-
keiten auf Straße, Wege und Plätze.

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus in der 
Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt, bis zur Mitte 
der Straße. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die Reinigungsfläche 
bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei Plätzen ist außer dem Geh-
weg und der Straßenrinne ein 4 m breiter Streifen - vom Gehwegrand in 
Richtung Fahrbahn bzw. Platzmitte - zu reinigen.
(2) Hat die Straße vor einem Grundstück eine durch Mittelstreifen oder 
ähnliche Einrichtungen getrennte Fahrbahn, so hat der Verpflichtete die 
gesamte Breite der seinem Grundstück zugekehrten Fahrbahn zu reini-
gen.

§ 7
Reinigungszeiten

(1) Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den normalen Rah-
men übersteigende Verschmutzung) ein sofortiges Räumen notwendig 
machen, sind die Straßen durch die nach § 3 Verpflichteten nach dem 
jeweiligen Bedarf, mindestens aber einmal monatlich zu reinigen.
(2) Darüber hinaus kann die Gemeinde bestimmen, daß in besonderen 
Fällen (Veranstaltungen, Volks- und Heimatfeste, Umzüge und ähnli-
ches) einzelne Straßen zusätzlich gereinigt werden müssen. Derartige 
Verpflichtungen sind öffentlich bekannt zu machen.

III
WINTERDIENST

§ 8
Schneeräumung

(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Verpflich-
teten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu Überwegen vor ihren 
Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, daß der 
Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird.
Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsberuhig-
ten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind, gilt 
als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der Grundstücksgrenze.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke als auch 
die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßen-
seite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst auf diesem Gehweg 
verpflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in Jahren 
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegen-
überliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke verpflichtet.
Die in Frage kommenden Gehwegfläche bestimmt sich nach § 6 Abs. 1 
der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grundstücken deren 
Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu projizieren ist.
Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem Gehweg ge-
genüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die Eigentümer oder 
Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, zusätzlich zu der vorstehend 
festgelegten Gehwegfläche auch den Teil des Gehweges von Schnee zu 
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Vollmacht

Ich, ......................................................................................................,

wohnhaft in ...........................................................................................
(Wohnort)

..............................................................................................................
(Straße, Hausnummer),

bevollmächtige hiermit

..............................................................................................................
(Vor, Zuname)

mich bei der Jagdgenossenschaftsversammlung

am ....................................... zu vertreten.

Meine jagdbare Fläche beträgt .............................................. Hektar.

..............................................................................................................
(Ort, Datum)

..............................................................................................................
(Unterschrift)

Einladung

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Mannstedt

Wann? 20.03.2020 um 18. 30 Uhr
Wo? Dorfgemeinschaftshaus Mannstedt, OT Mannstedt,

Lindenstraße 104, 99628 Buttstädt

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht der Jagdpächter zum Abschussplan 2018/2019
3. Bericht des Kassenführers
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5. Persönliche Bekanntgabe des Vorstandes
6. Schließung der Versammlung

Anfragen und Mitteilungen beim gemütlichen Beisammensein  
mit Speis und Trank.

Gemeinde Buttstädt, OT Mannstedt, den 13.02.2020
gez. Pahs
Jagdvorsteher

Hinweis bei Verhinderung eines Jagdgenossen:
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder 
Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Ver-
wandten in gerader Linie (Großeltern, Kinder, Enkel, Urenkel aber nicht 
Bruder, Schwester, Onkel, Tante), durch eine in seinem Dienst ständig 
beschäftigte volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten Voll-
jährigen derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Or-
gane oder deren Beauftragte.

➤➤➤ Die Vollmacht befindet sich auf der nächsten Seite ➤➤➤

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig treten die Straßenreinigungssatzungen der Gemeinde

Buttstädt vom 10.12.2010
Ellersleben vom 17.12.2003
Eßleben-Teutleben vom 26.04.2013
Großbrembach vom 18.12.2012
Guthmannshausen vom 07.02.2011
Hardisleben vom 10.03.2006
Kleinbrembach vom 27.01.2012
Mannstedt vom 12.01.2016
Olbersleben vom 09.12.2010
Rudersdorf vom 28.10.1993
in der jeweils geltenden Fassung außer Kraft.

Buttstädt, den 13.02.2020
Blose Siegel
Bürgermeister

Hinweis:
Die o. g. Satzung wurde gemäß § 21 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) der Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Sömmerda an-
gezeigt.
Gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO ist eine Verletzung der Bestimmung über

1. persönliche Beteiligung (§ 38 ThürKO) und
2. die Einberufung und die Tagesordnung von Sitzungen des Gemein-

derates (§ 35 ThürKO)
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeichnung der Tatsa-
che, die eine solche Rechtsverletzung begründen können, gegenüber 
der Gemeinde Buttstädt, Großemsener Weg 5, in 99628 Buttstädt gel-
tend gemacht worden ist.

Blose
Bürgermeister

Einladung

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  
Hardisleben

Am Montag, den 06.04.2020 um 19.00 Uhr, findet die jährlich durchzu-
führende Rechenschaftslegung für das Jagdjahr 2019/2020 im Bürger-
haus Hardisleben, Gottlob-König-Straße 29, in 99628 Buttstädt, OT 
Hardisleben statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vorlesung des Versammlungsprotokolls vom 01.04.2020
3. Bericht Jagdjahr 2018/2019 vom Jagdvorsteher
4. Information der Jagdpächter
5. Kassenbericht
6. Bericht Revision
7. Bestätigung Reinertrag Jagdjahr 2019- 2020
8. Entlastung Kassenführung und Vorstand  

für das Jagdjahr 2019 - 2020
9. Beschluss über Verwendung nicht in Anspruch  

genommener Jagdpachtbeträge
10. Anfragen Diskussion

Alle Grundstückseigentümer der Gemarkung Hardisleben, die bejagdba-
re Flächen besitzen, sind Jagdgenossen und sollten ihre Rechte in der 
Versammlung wahrnehmen.
Der Nachweis von Eigentumsflächen in der Gemarkung Hardisleben 
kann durch eine Kopie aus dem Grundbuch erbracht werden.
Der Nachweis ist eine Bringschuld des Jagdgenossen.
Unterlagen über Veränderung bzw. Besitzwechsel von bejagdbaren Flä-
chen der Gemarkung Hardisleben, sind zur Aktualisierung des Jagdkata-
sters beim Jagdvorsteher Guido Himmelreich abzugeben.

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Guido Himmelreich

Hinweis bei Verhinderung eines Jagdgenossen:
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder 
Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Ver-
wandten in gerader Linie (Großeltern, Kinder, Enkel, Urenkel aber nicht 
Bruder, Schwester, Onkel, Tante), durch eine in seinem Dienst ständig 
beschäftigte volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten Voll-
jährigen derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Or-
gane oder deren Beauftragte.
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land e.V., davon rund 640.000 Euro an die Tafeln in Thüringen. Mit der 
Pfandspende werden finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt, die den 
Dachverband der deutschen Tafeln in die Lage versetzen, die Arbeit der 
lokalen Tafeln projektbezogen und bedarfsgerecht zu fördern. So konn-
ten in Thüringen bereits rund 115 Projekte umgesetzt werden.

Julius Jobi und Anne-Kathrin Mühlhause von Lidl übergeben den 
Scheck von 10.000 Euro an Carmen Werner, Karsten Thiersch und 
Luise Dröge vom Netzwerk Regenbogen e.V. (v.l.)

Stellenausschreibung  
der Apoldaer Wasser GmbH

zur bezahlten Ferientätigkeit für Schüler ab 15 Jahre 
ausschließlich aus den Ortsteilen Eßleben-Teutleben 
und Rudersdorf

Die Apoldaer Wasser GmbH, Königstr. 10-14, 99510 Apolda bietet 
bis zu 4 interessierten Schülern ab 15 Jahre eine bezahlte Ferien-
tätigkeit an.
Die Arbeiten sollen im grünen Bereich der Ortsteile Eßleben-Teutle-
ben und Rudersdorf verrichtet werden.
Die Festlegung des Einsatzortes und eine sachliche Anleitung der 
Schüler erfolgen über die Gemeinde Buttstädt. Die personelle Ab-
wicklung und Bezahlung der Schüler wird durch die Apoldaer Was-
ser GmbH gesichert. Die tägliche Arbeitszeit der Schüler beträgt 6 
Stunden.
Für die Ferientätigkeit ist folgender Termin vorgesehen:

20.07. bis 24.07.2020 oder 17.08. bis 21.08.2020.
Interessierte Schüler aus den Ortsteilen Eßleben-Teutleben und Ru-
dersdorf melden sich bitte telefonisch bis spätestens 31. März 2020 
unter 036373/41113 bei Frau Porsche im Personalamt der Gemein-
de Buttstädt oder unter 03644/539105 bei Frau Richter an.
Mit Ihrer Anmeldung zur bezahlten Ferientätigkeit stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zu-
sammenhang mit diesem Stellenbesetzungsverfahren zu.

Im Auftrag
Gemeinde Buttstädt
Personalamt
Großemsener Weg 5
99628 Buttstädt

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Hendrik Blose
Buttstädt, Rathaus, Marktplatz 1
dienstags  ...................................................  von 16.00 bis 18.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat  .......................  von 09.00 bis 11.00 Uhr

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10

Buttstädt

Wohnungsverwaltung

99628 Buttstädt Großemsener Weg 5
Telefon:  ............................................................................  036373/41155
Fax:  ..................................................................................  036373/41159

Vollmacht

Ich, ......................................................................................................,

wohnhaft in ...........................................................................................
(Wohnort)

..............................................................................................................
(Straße, Hausnummer),

bevollmächtige hiermit

..............................................................................................................
(Vor, Zuname)

mich bei der Jagdgenossenschaftsversammlung

am ....................................... zu vertreten.

Meine jagdbare Fläche beträgt .............................................. Hektar.

..............................................................................................................
(Ort, Datum)

..............................................................................................................
(Unterschrift)

Nichtamtlicher Teil

Lidl-Kunden spenden 10.000 Euro  
an die Buttstädter Ausgabestelle der Tafel Sömmerda
Im Netzwerk Regenbogen e.V., der Trägerverein der Tafel Sömmer-
da, konnte man sich am 11.02.2020 besonders über eine symbolische 
Scheckübergabe freuen. Die Tafel Sömmerda hatte sich um Fördermittel 
beim Tafel Deutschland e.V. beworben und wird nun mit einem Betrag 
von 10.000 Euro bei der Finanzierung ihres neuen Kühlfahrzeuges für 
die Ausgabestelle in Buttstädt unterstützt. „Mit dem neuen Wagen sind 
wir in der Lage, den Transport unserer Kühlwaren weiterhin optimal zu 
gewährleisten“, sagt Uwe Bergmann, Teamleiter der Tafel Sömmerda - 
Ausgabestelle Buttstädt.
„Mit der Pfandspende können die Tafeln über die klassische Lebens-
mittelabgabe hinaus gezielt finanziell gefördert werden. Dass unsere 
Kunden dies in einem so großen Umfang unterstützen, ist für uns eine 
großartige Bestätigung unserer Zusammenarbeit“, erklärt Robert Terz, 
Beauftragter für Mitarbeiter und Soziales der Lidl-Regionalgesellschaft 
Bernburg.

Kunden spenden per Knopfdruck

Bereits seit März 2008 arbeitet das Unternehmen Lidl mit dem Dachver-
band der deutschen Tafeln zusammen und hat diese Zusammenarbeit 
kontinuierlich ausgebaut. Mittlerweile wurden knapp 6.100 Pfandautoma-
ten in rund 3.200 Filialen mit einem Pfandspendenknopf ausgestattet. Bei 
der Rückgabe von Leergut können Kunden mittels Knopfdruck entschei-
den, ob sie einen Teilbetrag oder den gesamten Pfandbetrag an die Tafel 
Deutschland spenden möchten.
Die Lidl-Kunden haben mit Kleinstbeträgen unglaubliches möglich ge-
macht: Über 18 Millionen Euro gingen bis heute an den Tafel Deutsch-
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Der ASB informiert…

Veranstaltungen in den Räumlichkeiten 
des ASB-Seniorenclubs Buttstädt

Wir möchten Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen im ersten Quartal 
des Jahres 2020 einladen. Genießen Sie Unterhaltung, abwechslungs-
reiche Verköstigung und gemeinsame Stunden.

Quartalsgeburtstag
26.03.2020, 14 Uhr
Musik und Unterhaltung von Herrn Vockrodt und
Auftritt der ASB-Kita Hardislebener Spatzen
Bringen Sie Freunde, Bekannte und gute Laune mit. Gern begrüßen wir 
auch Gäste aus den umliegenden Orten.

Vortrag der Apotheke mit dem Thema
„Schutz vor Insekten - Zecken, Mücken u.s.w“
22.04.2020, 15 Uhr

Vortrag der Kräuterhexe Brigitte Hartmann zum Thema
„Heilkräuter aus der Natur“
07.05.2020, 14 Uhr

Veranstaltungsort ist das Café Schollain in Buttsädt (Windhöfe 2).
Wir freuen uns auf Sie!

Anja Heise und Mitarbeiter
ASB Kreisverband Sömmerda e.V.
Bahnhofstraße 2, 99610 Sömmerda
Ansprechpartnerin: Tina Köth
Telefon: 03634 320978, Telefax: 03634 320974

Dienstag 12.05.2020 Beginn: 19:00Uhr 
Stadtkirche St. Michaelis 

Buttstädt 

BENEFIZ
zu Gunsten der Sanierung des Glockenstuhl 
der Stadtkirche St. Michaelis Buttstädt

Freude bei den Kids
Eine große Freude bereitete die Sparkassenstiftung Sömmerda den Kids 
der Arbeitsgemeinschaft Tischtennis in der „Wippertus“ Grundschule 
Kölleda. Durch die Spende von 1.000 € konnten zwei Tischtennistische 
und Tischtennisbälle angeschafft werden.
Am Mittwoch, den 12. Februar, unternahm die Hortgruppe (siehe Foto) 
einen Schnupperkurs in das Tischtennisspielen. Mit großem Eifer pro-
bierten sie sich im Ballbalancieren und -jonglieren, Ballprellen, über die 
Tische spielen und schon mal einen ersten Ballwechsel am Tisch. Der 
Endtenor hieß: „Hat Spaß gemacht!“ Vielleicht kommt ja der eine oder 
andere in die AG „Tischtennis“.
Die AG „Tischtennis“ der Grundschule gehört zu einem Gemein-
schaftsprojekt, zu dem auch das Gymnasium Kölleda, die Regelschu-

Marktwesen

99628 Buttstädt Großemsener Weg 5
Telefon:  ............................................................................  036373/41121
oder  .................................................................................  036373/41120
Fax:  ..................................................................................  036373/41129

Die Sprechzeiten von Wohnungsverwaltung und Marktwesen sind mit 
den Sprechzeiten der Gemeinde Buttstädt identisch.

Notruf Wohnungsverwaltung
in Havariefällen:  ...........................................................  0151/27619618

Bücherei

Tel.:  ................................................................................  0151/27619622
Achtung neue Öffnungszeiten:

montags 16.00 bis 18.00 Uhr

Freibad Buttstädt

Telefonisch zu erreichen:  .................................................  0172 7087252

Tag der offenen Tür an der Regelschule Buttstädt
Unsere Schule präsentierte sich am 25.01.2020 zu einem Tag der of-
fenen Tür den Eltern der zukünftigen 5. Klassen und der interessierten 
Öffentlichkeit. So konnte man Schülerarbeiten bestaunen, die in Projekt-
arbeiten, Arbeitsgemeinschaften und im Werkunterricht entstanden sind. 
Höhepunkt bildeten die Aufführung unserer Schultheater- AG und die 
Präsentation einer Projektarbeit zum Thema Raps. Bei unseren kleinen 
Gästen stießen selbst durchzuführende Aktivitäten, wie chemische Ex-
perimente, Geschicklichkeitsspiele, Knobeleien oder sportliche Übungen 
auf Begeisterung.
Schüler der 8. Klassen präsentierten ihre selbstfahrenden und selbst 
programmierten Roboter und erklärten die verschiedenen Funktionen 
der Sensoren und die praktische Anwendung. Interessiert waren unse-
re Besucher auch an den Materialsammlungen für den Unterricht in der 
Fremdsprache Englisch, Religion, Deutsch, Sozialkunde, Französisch, 
Ethik und Natur und Technik.
Wir freuen uns auf den nächsten Tag der offenen Tür!

Das Kollegium der Regelschule Buttstädt

Herzliche Einladung an alle Interessierten

zu einem Abend rund um die Finke-Herold-Orgel  
in der Michaeliskirche

Thema:
„Wenn Orgelpfeifen erzählen könnten -
zur Geschichte der Orgel in Buttstädt“

Am Freitag, 27.03.2020 19 Uhr

im Gemeindesaal der Ev. Kirche Buttstädt
Gustav-Reimann-Straße 1

Vortrag:
Christoph Zimmermann, Referent für Orgeln im

Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche Mittelthüringen

Gäste:
Herr Schmidt-Mannheim, 1947 - 1949 Organist in Buttstädt

Herr Schönfeld - Orgelbauer (Stadtilm)
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Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Ralph Tränkner
Eßleben-Teutleben
Buttstädter Str. 49
Eßleben
Dorfgemeinschaftshaus, Waldstraße 60
dienstags von  ................................................... 18.30 bis 19.00 Uhr
Teutleben
Dorfgemeinschaftshaus, Buttstädter Str. 49
dienstags von  ................................................... 17.30 bis 18.15 Uhr
Darüber hinaus können unter folgender Telefonnummer
Termine vereinbart werden: 01 76 / 10 56 70 68 od. 0 3 63 73 / 4 
11 10
Ansprechpartner für Bürgerhäuser in Eßleben-Teutleben
Eßleben
Frau Anneli Schmidt
Teutleben
Frau Ute Schmiedmann

Herzliche Einladung

zum Weltgebetstag

Freitag, 6.3.2020 um 18.00 Uhr
in der Kirche Eßleben

mit anschließendem gemeinsamen Essen
von landestypischen Speisen aus Simbabwe

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Rolf Vinup
Großbrembach, Am Anger 185 b
dienstags  ...................................................  von 16.00 bis 17.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10 od. 0174/ 319 18 00

Öffnungszeiten Bücherei Großbrembach
mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr
im Mehrzweckraum im Ratskeller

le Buttstädt und der Sportverein Empor Buttstädt, Abt. Tischtennis, ge-
hören. Die Spieler und Trainer versuchen seit vielen Jahren erfolgreich 
junge Mädchen und Jungen für das Tischtennisspielen zu begeistern. 
Gegründete Mannschaften und Einzelspieler waren in der Vergangen-
heit immer mal wieder erfolgreich. An diesem Wochenende finden die 
Kreis-Mannschaft-Meisterschaften und die Kreis-Mini-Meisterschaften in 
Buttstädt statt. Dort kann man eine Mannschaft des SV Empor Buttstädt 
und einige Minis spielen sehen.
Der Verein bedankt sich noch einmal vielmals für die Förderung durch die 
Sparkasse, welche nicht die erste war.

i.A. Frank Edelmann

Weltgebetstag

SIMBABWE „Steh auf und geh!“

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
Freitag, 6.3.2020 um 18.00 Uhr

in der Katholischen Kirche Buttstädt

mit anschließender Verkostung
von traditionellen Speisen aus Simbabwe

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeisterin,  
Frau Heike Titze
Ellersleben, Dorfgemeinschaftshaus
Dorfstr. 54
montags  .....................................................  von 17.00 bis 18.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung.

Tel. und Fax: 03 63 72 / 9 77 78 und 03 63 73 / 4 11 10
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15. Spieltag in Rieth

Bei der Eintracht in Rieht entwickelte sich ein packendes Duell zwei 
guter Mannschaften. Die Großbrembacher fühlten sich auf den Bah-
nen pudelwohl und erzielten mit 3412 Kegel ein ausgezeichnetes Ge-
samtergebnis. Dass am Ende ein klares 2:6 im Spielbericht stand, war 
schon ein wenig schade. Die Konstellation der Duelle zeigte sich am 
Ende nicht auf Seiten der Gäste. Zum Beispiel verlor Markus Hofmann 
mit starken 603 Kegel den MP mit 4 Kegel. Für das gute Mannschafts-
ergebnis zeigten sich weiter Denny Spremberg (611 !!!), Falk Caspar 
(575) Christopher Nagel (559) sowie Justin Karpe (547) verantwortlich. 
Nicht so gut lief es für Ronny Graupeter und Steve Gollek mit gemein-
samen 517 Holz. Ein 4:4 Unentschieden wäre bestimmt nicht unver-
dient gewesen, auch bei den 3470 Kegel der Gastgeber. Hinterher ist 
man immer schlauer. Jetzt gilt es wieder zu Hause zu punkten, um den 
Abstand in der Tabelle nach unten zu halten. JM

16. Spieltag – SG AUE siegt mit Mannschaftsbahnrekord

Endlich hat es in der Rückrunde mit den ersten Sieg der SG AUE 
Großbrembach in der Kegel Thüringenliga 120 Wurf geklappt. Gegen 
den KSV Roßleben begann das Spiel alles andere als optimal. Die 
Gäste führten mit zwei MP, da Justin Karpe (505) und Falk Caspar 
(545) knapp gegen ihre Rivalen Marco Nolze und Patrick Lewinski 
(556) verloren. Die Gastgeber standen jetzt gewaltig unter Druck. Im 
Mittelpaar die gleiche Spannung mit nun umgekehrten Vorzeichen. Die 
Wende gelang vor allem Markus Hofmann auf den ersten Abräumern. 
Mit großen Rückstand nach den Vollen fegte er gleich drei blanke 
Neuner von den Viererpass und konnte die Bahn noch gewinnen.Mit 
ausgezeichneten 566 Kegel gewann er den MP gegen einen starken 
Sebastian Knöfel (541). Sein Mitspieler Kevin Schmidt (504) hatte am 
Beginn einige Probleme mit sein Spiel, konnte sich steigern und ge-
gen einen abbauenden Gegenspieler noch den MP nach Hause holen. 
Ebenfalls eine gute Partie bis zu seiner Verletzung spielte Denny Sp-
remberg (542). Ersatzspieler Christian Karpe brachte die 45 Wurf gut 
über die Runde und gewann zur großen Freude der Zuschauer den MP 
gegen einen stark aufkommenden Christian Kühn (535). Den I-Punkt 
des Spiels zeigt Christopher Nagel. Mit drei Bahnen über 150 Kegel 
und nur 10 Kegel unter den Bahnrekord erzielte er überragende 593 
Kegel. Mit 3255 Kegel wurde ein neuer Mannschaftsbahnrekord erzielt 
und endlich wieder nach Hause geholt.Das Spiel wurde am Ende klar 
mit 6:2 MP und 159 Holz gewonnen Nun kann man noch dritter in der 
Tabelle werden.Vorausgesetzt die beiden letzten Spiele werden ge-
wonnen. Die Senioren mußten sich den Tabellenzweiten Gispersleben 
knapp mit 9 Kegel und 2:4 MP geschlagen geben.Herausragend hier 
Martin Müller mit neuen Einzelbahnkekord für Senioren mit starken 
558 Kegel. Jürgen Mende

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Bernd Pekarek
Guthmannshausen, Kulturhaus, Hauptstr. 101
dienstags  ...................................................  von 17.00 bis 18.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung.

Tel. 03 63 73 / 4 11 10
oder 01 73 / 8 01 89 25

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Hans-Jürgen Bauer
Hardisleben, Gottlob-König-Straße 29
montags  ............................................................ 18.00 bis 19.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10
oder 03 63 77 / 47 75

Kabarett „Fettnäppchen“  
zu Gast im Ratskeller Großbrembach
am 28. März ist wieder das Kabarett „Fettnäppchen“ mit dem Stück „Mein 
Männlein steht im Walde“ - Ich glaub´s hackt! - im Ratskeller Großbrem-
bach.
Karten (18,00 €) und Reservierungen (036451134930 oder 01717139697) 
ab sofort im Ratskeller Großbrembach erhältlich.
Beginn ist wieder 20.00 Uhr, Einlass bereits ab 18.30 Uhr.

„Mein Männlein steht im Walde“
- Ich glaub ´s hackt! -

Es sollte ein schöner gemütlicher Feierabend werden. Mit Lieblingsessen 
und einem extra Bier für Ralf. Aber der verspätet sich wieder mal. Muss 
er wieder Überstunden machen oder steckt da mehr dahinter. Überhaupt 
benimmt sich Ralf in letzter Zeit seltsam. Da ist Gesprächsbedarf ange-
sagt und Siegrid glaubt, sie steht im Wald, weil ihr Göttergatte plötzlich 
seine ökologische Ader entdeckt und als Aussteiger seine Wurzeln er-
kunden will. Schließlich soll es ja beruhigend sein, Bäume zu umarmen 
- was bei seiner Frau schon lange nicht mehr klappt! Und schweigsamer 
als diese sind die hölzernen Freunde zum Glück allemal. Aber schon tau-
chen die ersten Probleme vor dem Möchtegernaussteiger auf: Wie braut 
er sein eigenes Bier und vor allem, wer bringt es ihm? Ob also die Flucht 
vor der Zivilisation das Richtige für den Pantoffelhelden Ralf ist, bleibt 
abzuwarten, denn schon bald sieht er den Wald vor lauter Bäumen nicht 
mehr! Bloß gut, dass Siegrid sich tröstenden Rat bei ihrer Nachbarin 
nebst Eierlikör holen kann.
Wir spielen in wechselnden Besetzungen.

SG AUE

Senioren zu Hause weiter ohne Punktverlust

Im Rückspiel in der Senioren Landesliga 120 Wurf gastierte Fiskus Er-
furt in Großbrembach. Die Gastgeber zeigten eine geschlossene Mann-
schaftsleistung. Jürgen Mende (529), Roland Werner (474),Martin Müller 
(541) und Lothar Härtel (472) gewannen drei ihrer Duelle. Mit 2016 Kegel 
gewannen sie das Spiel sicher mit 5:1 Mannschftspunkten.

SG AUE mit viel Pech am 13. Spieltag

Zum Punktspiel in Apolda wollten die Großbrembacher nach langer Zeit 
wieder mal zwei Punkte einfahren. Äußerst ärgerlich verloren gleich 3 
Spieler ihre direkten Duelle mit 5 bzw 3 Kegel, obwohl zweimal selbst 
die bessere Holzzahl nicht zum Mannschaftspunktgewinn reichten. Nur 
Markus Hofmann als Tagesbester mit ausgezeichneten 558 Kegel ge-
wann einen direkten MP. Im Gesamtergebnis war man 1 Kegel besser als 
die Gastgeber, so dass am Ende mit 5:3 die Punkte in Apolda blieben. 
Jürgen Mende

14. Spieltag Spitzenreiter hart gefordert

Spitzenreiter Blau-Weiß Auma gastierte in der Thüringenliga 120 Wurf in 
Großbrembach. Es entwickelte sich sofort ein packendes Duell. Denny 
Spremberg (552) und der Junior Jastin Karpe (524) gewannen unerwar-
tet ihre Duelle gegen die Spitzenspieler Paul Sommer (546) und Daniel 
Dietz (520). Im Mittelpaar drehten die Gäste den Spieß um. Markus Hof-
mann (557) und Christopher Nagel (505) gaben den Mannschaftspunkt 
ab,wobei Markus lediglich 3 Kegel gegen den Tagesbesten Tobias Cyliax 
(560) fehlten. Im letzten Durchgang ein ständiges auf und ab. Christian 
Karpe (551) und Falk Caspar (536) setzten sich zur Freude der begeis-
terten Zuschauer jeweils knapp gegen ihre Gegner (547 und 535) durch. 
Am Ende ein gerechtes 4:4 Unentschieden mit beiden Gesamtergeb-
nissen über den bestehenden Bahnrekord (3225 zu 3240). Mit diesen 
Punktgewinn hat die SG AUE mit 15:15 Punkten den Abstand zu den 
Abstiegsplätzen gehalten. J. Mende
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Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeisterin, Frau 
Beate Raube
Kleinbrembach, An der Waage 7
montags  ............................................................ 16.30 bis 18.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Telefon 0173 / 7 82 82 21 od. 03 63 73 / 4 11 10
Fax 9 75 42

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn René Langer
Mannstedt, Bürgerzentrum, Lindenstraße 104
dienstags  ...................................................  von 18.30 bis 19.30 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10
oder 01 74 / 2 40 56 51

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Lars Pekarek
Olbersleben, Schänkplatz 201
montags  ......................................................von 18.00 bis 19.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10
oder 03 63 72 / 9 03 09

Hardisleben, 25. Januar 20.11 Uhr, Bürgerhaus - viele 
närrische Gäste und der Sömmerdaer Carnevals Club
Hallo seid alle gegrüßt und herzlich willkommen.
Nach zwei Jahren und zum 5. Mal begrüßen wir wieder den SCC in Har-
disleben.
Viele Worte sind ja nicht nötig, denn wir haben alle die TA gelesen. (Am 
Freitag vor der Veranstaltung war ein ausführlicher Bericht über den SCC 
und die 50 Jahre ihres Bestehens darin zu lesen)
Wir wünschen uns allen einen schönen Abend, viel Spaß und reichlich 
Durst.
Somit bitte ich um den Narrhalla-Marsch und rufe den SCC mit Ekki an 
der Spitze herein, mit einem kräftigen dreifachen: Hardisleben Hellau 
usw.

Mit diesen Worten begann ein herrlicher Abend, mit einem zur Hochform 
auflaufenden SCC und einem begeisterten Publikum.
In dem fast dreistündigen Programm war für jeden was dabei. Das Bal-
lett ließ keine Wünsche offen, da waren wieder zwei Tanzmariechen, die 
Männer zeigten ihre geschmeidige Grazie, von den Damen und Kindern 
ganz zu schweigen.
Es stand viel Mühe, Fleiß und Schweiß dahinter, aber für uns alle in Har-
disleben, an dem Abend ein wundervolles und vielseitiges Programm.
Wir möchten uns nochmals bei allen Akteuren bedanken.
Unser Dank gilt auch all denen, die mit der Vorbereitung ihr nötiges zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
Dem SCC wünschen wir weiterhin alles erdenklich Gute und immer ein 
närrisches Publikum.
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bastelten Tiermasken die bei den Kleinen für große Begeisterung sorg-
ten. Die tollen Ergebnisse kann man hier auf dem Foto sehen.

Ich bin den Erzieherinnen sehr dankbar für die schöne Zeit und hoffe, 
dass ihr alle so bleibt wie ihr seid!

Eure Laura Z.

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters, 
Herrn Dirk Schauroth
Rudersdorf, Willerstedter Str. 62 a
donnerstags  ................................................von 17.00 bis 19.00 Uhr
und darüber hinaus nach Vereinbarung

Tel.: 03 63 73 / 4 11 10

Mein Praktikum bei den Rudersdorfer Rübchen
Ich hatte wiederholt die Möglichkeit ein Praktikum im Kindergarten in Ru-
dersdorf zu absolvieren. Im Rahmen meiner Ausbildung zur Erzieherin 
entschied ich mich ein zweites Mal für die Rudersdorfer Rübchen, da mir 
die tägliche Arbeit mit den Kinder und den Erzieherinnen hier sehr gefällt. 
Die Kinder verbrachten ihre Freispielzeit jeden Tag mit fördernden und 
fordernden Spielen, verschiedenen Lernangeboten und brachten hierbei 
ihre eigenen Interessen mit ein.
Meine Aufgabe war unter anderem ein Bildungsangebot für die Kinder 
zu erstellen und dieses gemeinsam mit den Kindern durchzuführen. Wir 

Veranstaltungskalender

Zusammenstellung einer Veranstaltungsübersicht für die Gemeinde Buttstädt 2020
Veranstaltungsübersicht 2020

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
März
06.03.2020

18.00 Uhr Weltgebetstag Katholische Kirche Buttstädt

06.03.2020 18.00 Uhr Weltgebetstag Kirche Eßleben
14.03.2020 09.00 bis 12.00 Uhr 8. Kindersachenbörse in Buttstädt Kita Sonnenschein Buttstädt
26.03.2020 14.00 Uhr Quartalsgeburtstag Seniorenclub Buttstädt
27.03.2020 19.00 Uhr Vorstellung der Orgel Kirche Buttstädt Gemeindehaus Buttstädt
28.03.2020 20.00 Uhr Kabarett „Fettnäppchen“ Ratskeller Großbrembach
April
22.04.2020 15.00 Uhr Vortrag der Apotheke „Schutz vor Insekten - Zecken, Mücken usw.“ Seniorenclub Buttstädt
Mai
07.05.2020 14.00 Uhr Vorträge „Heilkräuter aus der Natur“ Seniorenclub Buttstädt
12.05.2020 19.00 Uhr Konzert Heeresmusikkorps Bundeswehr Kirche Buttstädt
Juli
03. bis 05.07.2020 Pferdemarkt Buttstädt
11.07.2020 ? Konzert Stadtstreicher Weimar Kirche Buttstädt
September
05.09.2020 19.30 Uhr Konzert project unplugged Kirche Buttstädt

Meldungen können durch Vereine und sonstige gemeinnützige Institutionen gern per Mail oder Post an die Gemeinde Buttstädt gerichtet 
werden: poststelle@lg-buttstaedt.de, Gemeinde Buttstädt, Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Buttstädt

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Buttstädt mit Niederreißen und Oberreißen, 
Nirmsdorf, Rudersdorf und Willerstedt lädt ein zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen.

Sonntag, 01.03.2020 – Invakovit
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 06.03.2020
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zum Weltgebetstag in der Kath. Kirche Buttstädt
Sonntag, 15.03.2020 Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.03.2020 – Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Bibelwoche 2020

in Rudersdorf
Sonntag, 29.03.2020 – Judika
15.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche

in Buttstädt

Sonntag, 05.04.2020 – Palmarum
09.30 Uhr Gottesdienst mit hlg. Abendmahl

Seniorenkreis:
Dienstag, 10.03.2020 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kinderkirche:
jeden Donnerstag 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Kinderchor:
jeden Mittwoch 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Weiterhin wird herzlich eingeladen:

Montag ab 19.00 Uhr in Buttstädt
zum kreativen Abend:„Nähen, Stricken, Häkeln“

Mittwoch 19.00 Uhr Probe der Michael-Singers
Freitag 19.00 Uhr Probe des Posaunenchores
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Kontaktdaten
Pastorin Franke, Hardisleben, Tel.: 036377 / 80363
Kirchenbüro im Gemeindehaus Buttstädt
Birgit Verwiebe, Gustav-Reimann-Str. 1, Tel. 036373 / 40290
Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Fair Trade Kiosk in Buttstädt

Die Kirchengemeinde Buttstädt betreibt in Zusammenarbeit mit dem 
ASB Sömmerda einen Kiosk mit Fair Trade Produkten. Es gibt Kaffee, 
Tee, Kakao, Schokolade, Wein, Gewürze, verschiedene Süßwaren und 
kleine Geschenke zu kaufen, die garantiert unter fairen Bedingungen 
hergestellt wurden. Schauen Sie doch mal rein:
Geöffnet ist jeden Dienstag von 16 - 18 Uhr  
im Kirchenbüro Buttstädt in der Gustav-Reimann-Str. 1.

Evang.-Luth. Pfarramt Rudersdorf

Sonntag, 01.03.2020 – Invakovit
11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.03.2020 – Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Bibelwoche 2020

in Rudersdorf

Herzliche Einladung zur Bibelwoche

Kirchspiel Buttstädt 
Thema: Lebensregeln - auf dem Weg mit Gott

Sonntag, 22.03.2020
10.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Bibelwoche

in Rudersdorf

Montag, 23.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Willerstedt

Dienstag, 24.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Niederreißen

Mittwoch, 25.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Buttstädt

Donnerstag, 26.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Oberreißen

Freitag, 27.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Hardisleben

Sonntag, 29.03.2020
15.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche

in Buttstädt

Katholische Gottesdienste im März 2020  
in der Filialgemeinde Buttstädt

1. Fastensonntag
Samstag 29.02.2020

18.00 Uhr Buttstädt Vorabendmesse

2. Fastensonntag
Sonntag 08.02.2020

11.00 Uhr Buttstädt Hochamt

3. Fastensonntag
Samstag 14.02.2020

18.00 Uhr Buttstädt Vorabendmesse

4. Fastensonntag
Sonntag 22.02.2020

11.00 Uhr Buttstädt Hochamt

5. Fastensonntag
Samstag 28.02.2020

18.00 Uhr Buttstädt Vorabendmesse

Werktags wird donnerstags in Buttstädt um 18.00 Uhr die Abendmesse 
gefeiert.

Zuständiges Pfarramt
Kath. Pfarramt Herz Jesu
Paul-Schneider-Str. 3, 99423 Weimar
Tel. 03643/202138, Fax 03643/505630
Pfarrer Timo Gothe

Kurzfristige Änderungen sind möglich!

Kirchspiel Rastenberg

Kirchengemeinde Guthmannshausen

Bibelworte im März 2020
Jesus Christus spricht:“… so wachet nun; denn ihr wisst nicht, wann 
der HERR des Hauses kommt,… damit Er euch nicht schlafend finde, 
wenn ER plötzlich kommt. Was ich aber euch sage, dass sage ich allen: 
Wachet!“  Markus 13,35-37
„Der HERR hat Gefallen an allen, die IHN fürchten, die auf seine Güte 
hoffen.“ Psalm 147,11

Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden Gottesdiensten
und kirchlichen Veranstaltungen

15.03. 09.00 Uhr Gottesdienst in Guthmannshausen
29.03. 09.00 Uhr Regional-Gottesdienst zum Abschluss der Bi-

belwoche in Teutleben, anschließend gemeinsa-
mes Frühstück

Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Frauenkreis Mittwoch, 04.03. um 14.00 Uhr

im Pfarrhaus
Handarbeitskreis vierzehntägig Donnerstag 16.00 Uhr

im Pfarrhaus
Kirchenchor wöchentlich dienstags 18.30 - 20.00 Uhr
Pfadfindertreff donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

in Rastenberg
Krabbelgruppe donnerstags 16.00 Uhr in Rastenberg
Tanzgruppe nach Absprache mit Frau Stecher

in Guthmannshausen

Besondere Veranstaltungen!!!
• Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 06.03. um 18.00 Uhr in 

Eßleben, mit anschließenden gemeinsamen Abendessen!
• Die diesjährige Frühjahrs-Kreissynode tagt am 13.03. ab 18.00 Uhr 

in Kleinbrembach.
• Die konstituierende Sitzung der neuen Synode findet am 28.03. ab 

09.00 in Buttstädt statt.
• Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst am 28.03.2020 um 

17.00 in der Martinskirche in Apolda, mit Einführung des neuen Ju-
gendmitarbeiters Herrn Grosse!

Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge,
für mögliche Änderungen und weitere Ergänzungen!!!

Öffnungszeiten Kirchenbüro Rastenberg:
dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr,
99636 Rastenberg, Lossaer Str. 8; Tel. 036377/80324
homepage: www.kircherastenberg.de
E-mail: Ev.kircherastenberg@t-online.de

Kirchengemeinde Olbersleben

Bibelworte im März 2020
„Dein Knecht lässt sich durch Deine Gebote warnen.“  Psalm 19,12
„Übe dich darin, den Willen GOTTES zu tun.“  1. Timotheus 4,7

Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden Gottesdiensten
und kirchlichen Veranstaltungen

15.03. 10.30 Uhr Gottesdienst in Olbersleben
29.03. 09.00 Uhr Regional-Gottesdienst zum Abschluss der Bi-

belwoche in Teutleben, anschließend gemein-
sames Frühstück

Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen

Frauenkreis Mittwoch, 11.03. um 14.00 Uhr
Handarbeitskreis vierzehntägig Donnerstag 16.00 Uhr

im Pfarrhaus Guthmannshausen
Kirchenchor wöchentlich dienstags 18.30 - 20.00 Uhr

in Guthmannshausen
Pfadfindertreff donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

in Rastenberg
Krabbelgruppe donnerstags 16.00 Uhr in Rastenberg
Kreativkreis donnerstags 19.00 Uhr im Gemeindehaus

in Rastenberg

Besondere Veranstaltungen!!!
• Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 06.03. um 18.00 Uhr in 

Eßleben, mit anschließenden gemeinsamen Abendessen!
• Die diesjährige Frühjahrs-Kreissynode tagt am 13.03. ab 18.00 Uhr 

in Kleinbrembach.
• Die konstituierende Sitzung der neuen Synode findet am 28.03. ab 

09.00 in Buttstädt statt.
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• Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst am 28.03.2020 um 
17.00 in der Martinskirche in Apolda, mit Einführung des neuen Ju-
gendmitarbeiters Herrn Grosse!

Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge,
für mögliche Änderungen und weitere Ergänzungen!!!

Öffnungszeiten Kirchenbüro Rastenberg:
dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr,
99636 Rastenberg, Lossaer Str. 8; Tel. 036377/80324
homepage: www.kircherastenberg.de
E-mail: Ev.kircherastenberg@t-online.de

Ev.-Luth. Pfarramt Großbrembach
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes“  Lukas 9,62

Abends saßen wir nach dem Abendbrot am großen Tisch. Unsre Mutter 
begann zu erzählen. Unser Vater hielt mit. Oft waren es die alt bekann-
ten Geschichten, die sie neu erinnerten. Menschen, die schon lang nicht 
mehr lebten, traten vor unsere Augen, und selbst dann, wenn sie von 
großen Gefahren handelten, kamen alle mit heiler Haut nach Hause. Da-
rin lag das Geheimnis solcher Abende, dass es Rettung gibt, wenigstens 
solange wir Kinder noch nicht ins Bett mussten.
Ich erinnere mich an den Esstisch und diese Wärme in der Stube, auch 
die einzelnen Stimmen der Erwachsenen habe ich noch im Ohr, und ein 
Strauß mit ersten Frühlingsblumen stand dann in der Mitte. Es wurde 
gestaunt, gelacht und später auch diskutiert. Solche Abende liefen dem 
Fernsehen den Rang ab.
Diese Lust zu erzählen hat der Glaube gelehrt, der steckt voller Ge-
schichten, die blicken in Vergangenes und bewahren es vor dem Ver-
gessen. Wo immer erzählt wird, entsteht ein enges Gewebe, in dem sich 
Gottes- und Menschengeschichten verbinden. Schicksale verknüpfen 
sich mit der großen Geschichte. Von der Vergebung und der Gnade lässt 
sich am besten erzählen. Im Rückblick verwandelt sich manch Schweres 
sogar in Dank.
In den Wochen in denen das Licht aufsteigt, wurden diese Abende voller 
Erinnerungen immer weniger. Die Sonne lockte uns nach draußen. Das 
Neue kam in den Blick. Der dunkle Winter wurde durch die längeren Tage 
abgelöst. Die Geschichten vergangener Zeiten machten Platz für den 
einsetzenden Frühling. Nun kamen neue Geschichten hinzu. Der Pers-
pektivwechsel tat mir gut, denn das Leben geht nur nach vorne. Ein Blick 
auf die Sonne, die Tag für Tag höher stieg, veränderte die Richtung, es 
ging in die Zukunft. Ich spüre ihn noch, den Fußball, nach dem Abend-
brot trug ich ihn unter dem Arm zur Straße. Im Frühjahr wendet sich das 
Leben und sucht das, was kommen wird.

Gottesdienste und Veranstaltungen im  
Pfarrbereich Großbrembach

1. März
10:00 Uhr Gottesdienst in Großbrembach

6. März
18:00 Uhr Weltgebetstag Simbabwe in Vogelsberg

im Bürgerhaus

Steh auf und geh! Vortrag über das Land, landestypi-
sche Speisen, Musik und Glauben

15. März
09:00 Uhr Gottesdienst in Großneuhausen

10:30 Uhr Gottesdienst in Kleinneuhausen

22. März
09:00 Uhr Gottesdienst in Ellersleben

10:30 Uhr Gottesdienst in Großbrembach

29. März
09:00 Uhr Gottesdienst in Vogelsberg

10.30 Uhr Gottesdienst in Kleinbrembach

Flöten- und Gitarrenunterricht
jeden Montag in Vogelsberg von 15 Uhr bis 16 Uhr
jeden Dienstag in Großbrembach um 16 Uhr
jeden Dienstag in Kleinbrembach um 17:30 Uhr

Chöre
Jeden Montag um 17:30 in Vogelsberg;
Jeden Montag um 19:30 in Großbrembach

Der Kreativkreis trifft sich jeden zweiten Freitag (ungerade Woche) um 19 
Uhr im Gemeindehaus Großbrembach.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Denise Scheel

Evang.-Luth. Pfarramt Hardisleben

Freitag, 06.03.2020
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche Eßleben 

mit anschl. Verkostung von landestypischen Speisen 
aus Simbabwe

Sonntag, 15.03.2020 – Okuli
11.00 Uhr Gottesdienst in Hardisleben
Sonntag, 22.03.2020 – Lätare
09.00 Uhr Gottesdienst in Mannstedt
Dienstag, 24.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Rastenberg
Mittwoch, 25.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Teutleben
Donnerstag, 26.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Eßleben
Freitag, 27.03.2020
19.30 Uhr Bibelwochenabend in Hardisleben
Samstag, 28.03.2020
09.00 Uhr konstituierende Sitzung der Synode in Buttstädt
17.00 Uhr Jugendgottesdienst zur Einführung Jugendmitarbeiter 

Herr Grosse in der Martinskirche Apolda
Sonntag, 29.03.2020 – Judika
10.00 Uhr Regionalgottesdienst zum Abschluss der 

Bibelwoche in Teutleben

Frauenkreise/Gesprächskreise:
am Dienstag, 03.03.2020 14 Uhr in Mannstedt

Kontaktdaten Pfarrer Andreas Simon:
Pfarramt Rastenberg Telefon 036377 / 80324
Lossaer Str. 8 Fax 036377 / 83609
99636 Rastenberg Mail: pfarrersimon@gmx.de
ev.kircherastenberg@t-online.de www.kirchspielrastenberg.de

Sprechzeiten Pfarramt Rastenberg:
Dienstag: 9 - 12 Uhr Donnerstag: 15 - 18 Uhr

Kontaktdaten
Pastorin Franke, Hardisleben, Tel.: 036377 / 80363
Kirchenbüro:
Birgit Verwiebe, Gustav-Reimann-Str. 1, Tel. 036373 / 40290
Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.


